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April 2025

Nöis vo de Chile
Was ist vollbracht?

Rund um die Passion und das Sterben Jesu stellen sich 
uns immer wieder Fragen. Ausserdem wird die soge-
nannte ‚Kreuzestheologie‘ von vielen ‚modernen‘ Men-
schen als unangenehm und unpassend empfunden. 
Vor Jahren begegnete mir folgende Geschichte, die 
Jesu Leiden aus einer besonderen Perspektive aufzeigt:

Am Ende der Zeiten versammelten sich Millionen von 
Menschen auf einer riesigen Ebene vor dem Thron 
Gottes. Viele von ihnen schauten ängstlich in das helle 
Licht, das ihnen entgegenstrahlte. Es gab jedoch auch 
Gruppen von Menschen, die erregt miteinander disku-
tierten. Die Umgebung schien sie nicht zu beeindru-
cken. 

«Wie kann Gott es wagen, über uns zu Gericht zu 
sitzen?! Was versteht er schon von unserem Leiden?!», 
rief eine verhärmte Frau. Sie zog ihren Ärmel hoch 
und zeigte eine eintätowierte Nummer aus einem 
Konzentrationslager.  
Verbittert öffnete ein junger Mann seinen Hemdkra-
gen: «Schaut euch das an!», forderte er seine Nach-
barn auf. Am Hals sah man die bleichen Narben eines 
Stricks: «Gelyncht wurde ich allein deshalb, weil ich 
eine schwarze Hautfarbe habe. In Sklavenschiffen hat 
man uns gequält. Von unseren Familien wurden wir 
getrennt. Wie Tiere mussten wir arbeiten bis der Tod 
uns die Freiheit schenkte!»  

Trotzig starrte ein Mädchen vor sich hin. Auf ihrer Stirn 
war das Wort ‚behindert‘ zu erkennen. «Dadurch wur-
de mein ganzes Leben verdorben», murmelte sie und 
ihre Stimme verlor sich im Gewühl der anderen.  
Überall wurden ärgerliche Klagen laut. Jeder richtete 
Vorwürfe an Gott, weil er das Leid in der Welt zugelas-
sen hatte. Ja, wie konnte sich Gott überhaupt vorstel-
len, was der Mensch auf der Erde alles erdulden muss-
te?! Schliesslich führte er doch in der Schönheit des 
Himmels ein recht behütetes Dasein, fanden sie. Dort 
gab es keine Tränen, keine Not, kein Leid und keinen 
Hass. «Gott hat leicht reden!», lautete die allgemeine 
Klage.  

Es bildeten sich verschiedene Gruppen, die sich jeweils 
einen Sprecher wählten.  

Da war ein Jude, eine Schwarze, ein Unberührbarer 
aus Indien, eine Geisel, ein entstellter Leprakranker, 
ein Opfer von einem Terroranschlag, jemand aus 
einem kommunistischen KZ-Lager und ein abgetrie-
benes, ungeborenes Kind. 
Sie diskutierten aufgeregt miteinander und waren 
sich bald in der Formulierung der Anklage einig.  

Der Sachverhalt war ganz einfach: Bevor Gott das 
Recht haben sollte, über sie zu richten, musste er 
zuerst selbst ertragen, was sie erlitten hatten. Gott 
sollte zudem verurteilt werden, auf der Erde zu leben 
– als MENSCH!  
Aber da Gott nun einmal Gott war, hatten sie gleich 
bestimmte Bedingungen aufgestellt: Er sollte keine 
Möglichkeiten haben, sich selbst zu helfen. Dazu 
hatten sie sich folgendes ausgedacht: Gott sollte 
als Jude geboren werden. Schon als Kind müsse er 
Gerüchte hören, er sei ein uneheliches Kind. Er 
sollte von seinen engsten Freunden verraten werden, 
von einem voreingenommenen Gericht verhört und 
dann von einem feigen Richter schuldig gesprochen 
werden. Schliesslich sollte er selbst erleben, was es 
hiess, völlig allein und von allen Menschen verlassen 
zu sein. Der qualvolle Tod müsse in aller Öffentlich-
keit geschehen, umgeben von einer schadenfrohen 
Menge.  

Als nun jeder Sprecher einen Teil dieses Urteils ver-
kündete, erhob sich ein grosses Raunen vor dem 
Thron Gottes. Nachdem das letzte Urteil gesprochen 
war, folgte ein langes Schweigen.  
Stille breitete sich aus. Niemand wagte etwas zu 
sagen.

Da kam einer mitten aus dem Licht und sie erkann-
ten ihn an seinen Wundmalen, obwohl sie ihn noch 
nie persönlich gesehen hatten. Plötzlich wusste es 
jeder: Gott hatte schon gerichtet. Er selbst hatte es 
vollbracht: in und durch seinen Sohn Jesus Christus. 
(Quelle unbekannt) 

Eine segensreiche Passions- und Auferstehungszeit 
wünscht

Sabine Herold 
Pfarrerin
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Gottesdienste

Gründonnerstag mit Abendmahl
Donnerstag, 17. April, 18.00 Uhr

Ref. Kirche Villmergen
Liturgische Abendfeier mit Pfarrerin Sabine Herold.

WORTE aus den Evangelien und Orgelklänge 
sprechen zu uns… 

Karfreitag mit Abendmahl
Freitag, 18. April, 9.45 Uhr

Ref. Kirche Wohlen
Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold

«Die SIEBEN WORTE»
Musik: Nadine Barandun (Klavier) und 

Nora Bü rger (Cello)

Ostermorgen mit Abendmahl
Sonntag, 20. April, 6.00 Uhr 

Ref. Kirche Villmergen
Feier mit Pfarrerin Sabine Herold.
Thema: «Das LEBENDIGE WORT»

Musik: Nadine Barandun (Orgel) und 
Peder Zipperlin (Klarinette)
Anschliessend Zmorgen.

Familiengottesdienst an Ostern
Sonntag, 20. April, 10.00 Uhr, Ref. Kirche Wohlen
Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz und Team. 

Wir feiern die Auferstehung Jesus.
Anschliessend sind alle zur Eiertütschete herzlich 

eingeladen. Mit Kinderhüte.

Spielkafi Villmergen
Mittwoch, 2. April, 15.00 bis 
18.00 Uhr, Ref. Kirche Villmergen 

Anlässe

Konfirmationen
Samstag, 26. April, 16.00 Uhr, Ref. Kirche Villmergen
Sonntag, 27. April, 9.45 Uhr, Ref. Kirche Wohlen 
20 Jugendliche werden in diesem Jahr in zwei Grup-
pen konfirmiert. Wir wünschen den jungen Men-
schen Gottes Segen! 
Die zwei Gottesdienste werden von den Könfis selbst 
gestaltet. Es sind nicht nur die Familien, Paten und 
Gäste der Konfirmandinnen und Konfirmanden ein-
geladen, sondern auch alle anderen Menschen aus 
unserer Gemeinde. Schliesslich gehören die Könfis zu 
unserer Gemeinschaft und das darf gefeiert werden. 
Anschliessend gibt es jeweils einen Apéro, um auf 
die Konfirmierten anzustossen. Herzliche Einladung! 
Pfarrer Markus Opitz, Jugendarbeiterin Nicole 
Schriber, Konfhelferinnen und -helfer.

he Vill
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Verschiedene Anlässe

Kontakt

Pfarramt Wohlen
sabine.herold@ref-wohlen.ch, T 079 509 63 99
juerg.voegtli@ref-wohlen.ch, T 077 416 90 46
Pfarramt Villmergen
markus.opitz@ref-wohlen.ch, T 076 748 86 02
Jugendarbeit
nicole.schriber@ref-wohlen.ch, T 079 728 21 43
Sigristendienst
Thomas Roth, Kirche Villmergen, T 076 458 42 17
Barbara Konrad, Kirche Wohlen, T 079 358 11 38
Verwaltung / Anmeldung Kirchentaxi
Ref. Kirchgemeinde Wohlen, Alte Bahnhofstrasse 13, 
5610 Wohlen, T 056 622 83 56, info@ref-wohlen.ch, 
www.ref-wohlen.ch. 
Impressum: Das Nöis vo de Chile ist eine Beilage 
der Zeitung «reformiert.» Herausgeberin ist die Re-
daktionskommission der Kirchenpflege. 

Ökum. Seniorennachmittag Villmergen
Donnerstag, 3. April, 14.00 Uhr
Kath. Kirchgemeindehaus Villmergen

Zoo Zührich: gestern, heute, morgen
An diesem Nachmittag erzählt uns Martin Bucher, 

ehemaliger Tierpfleger im Zoo 
Zürich, ganz viel über 
seinen Alltag mit Elefan-
ten, Nashörnern, Pingu-
inen und Reptilien. Wir 
freuen uns auf Ihr Kom-
men. Das Seniorenteam

Vorschau: 59plus Nachmittag
Mittwoch, 28. Mai, 14.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen

Enkeltrick-Betrüger
Die Polizei wird einen Vortrag zum Thema
halten und unsere Fragen beantworten.

-

Senioren

Freud und Leid

Taufen in der Kirche Villmergen
17. November: Lian Elio Peter, Wohlen, 2024
17. November: Livio Glauser, Anglikon, 2024
16. Februar: Emilio Menia, Urdorf, 2024

Unsere Jubilarin

95. Geburtstag
07. April, Gertrud Christen, Wohlen, 1930

Gestorben sind am
04. Februar, Albert Weidmann, Fahrwangen, 1931
10. Februar, Astrid Zimmermann, Waltenschwil, 1970
27. Februar, Hans Peter Meier, Wohlen, 1944
03. März, Peter Wirz, Wohlen, 1938

Jugend

.
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Sa 29.03. 18.00 Uhr Ref. Kirche Wohlen SCHATZ-Kisten-Zeit mit Pfarrerin Sabine Herold
So 30.03. 10.30 Uhr Kath. Kirche Waltenschwil Ökum. Suppentag mit Pfarrer Markus Opitz
Mi 02.04. 09.45 Uhr Bünzpark Waltenschwil Andacht mit Pfarrer Markus Opitz
Do 03.04. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz
Do 03.04. 17.30 Uhr Ref. Kirche Villmergen Zeit der Stille mit Pfarrer Markus Opitz, S. 2
Fr 04.04. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold
Fr 04.04. 10.45 Uhr Senevita Güpf Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold
So 06.04. 09.45 Uhr Ref. Kirche Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

Fr 11.04. 16.00 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Abschlussgottesdienst Kinderwoche mit 
Pfarrer Markus Opitz, S. 2

So 13.04. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

Do 17.04. 09.30 Uhr Bifang 
Abendmahlsfeier am Gründonnerstag mit 
Pfarrerin Sabine Herold

Do 17.04. 10.45 Uhr Senevita Güpf
Abendmahlsfeier am Gründonnerstag mit 
Pfarrerin Sabine Herold

Do 17.04. 18.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen
Abendfeier zum Gründonnerstag mit Pfarrerin 
Sabine Herold, S. 2

Fr 18.04. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfarrerin Sabine Herold, S. 2

So 20.04. 06.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen
Ostermorgenfeier mit Abendmahl und Zmorgen, 
Pfarrerin Sabine Herold, S. 2

So 20.04. 10.00 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Familiengottesdienst an Ostern mit Pfarrer Markus 
Opitz und Team, Eiertütsche, Kinderhüte, S. 2

Do 24.04. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz
Sa 26.04. 16.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Konfirmation I mit Pfarrer Markus Opitz, Apéro, S. 2

So 27.04. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Konfirmation II mit Pfarrer Markus Opitz, Apéro, 
Kinderhüte,  S. 2

Agenda Gottesdienste

Agenda Veranstaltungen

Di 01.04. 09.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Bibel-Oase, S. 2
Di 01.04. 18.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Ziit zum Singe, S. 2
Mi 02.04. 15.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Spielkafi, S. 2

Do 03.04. 14.00 Uhr
Kath. Kirchgemeindehaus 
Villmergen

Ökum. Seniorennachmittag Villmergen: 
Zoo Zürich – gestern – heute – morgen, S. 3

Di 08.04. bis 11.04. Kirchgemeindehaus Wohlen Kinderwoche 2025
Di 22.04. 09.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Bibel-Oase, S. 2
Fr 25.04. 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Träff Träff, S. 3
Di 29.04. 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Männertreff: Outdoor-Abend, S. 3
Di 13.05. 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Ladies-Time, S. 4
Mi 28.05. 14.30 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen 59plus Nachmittag Wohlen: Enkeltrick-Betrüger, S. 3
Sa 27.09. bis 04.10. Riva degli Etruschi, Toscana Gemeindeferien 2025, S. 4

Infos und Preise 
siehe Flyer oder
ref-wohlen.ch.


